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Herren 2. Bezirksklasse 1

VfL Ahaus II : TTC Gronau II 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Oettigmann tütet den Sieg für den VfL Ahaus II ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfL Ahaus II im Spiel der Herren 2.
Bezirksklasse 1 gegen den TTC Gronau II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Oettigmann, Abbing und Nienhaus, die
ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Kaiser / Haak kamen Büning / Oettigmann nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Abbing / Nienhaus gegen Westphal / Behlul nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
10:12, 11:7, 11:9 nicht verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Claus Abbing gegen
Willy Haak nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 8:11, 11:6 nicht verloren. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Tobias Büning und Julian Dominik Kaiser, die Tobias Büning
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Michael Nienhaus gegen Malushaga Behlul. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Markus Oettigmann seinem Gegner Roland Westphal beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des VfL Ahaus
II und des TTC Gronau II in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Claus Abbing seinen Gegner
Julian Dominik Kaiser beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Willy
Haak konnte Tobias Büning den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Seit Beginn der Saison war dies der 24. Sieg von Haak, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 14 verbleibt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Michael Nienhaus gewann gegen Roland Westphal mit 3:2. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Markus Oettigmann
hatte gegen Malushaga Behlul, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:9, 11:7 keine
Probleme. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 29:5 für Oettigmann und 9:
9 für Behlul seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den VfL Ahaus II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der VfL Ahaus II am 18.01.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Alstätte II, während der TTC Gronau II am 13.01.2024 gegen den TV Westfalia Epe II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Ahaus II

Doppel: Büning / Oettigmann 1:0, Abbing / Nienhaus 1:0 
Einzel: C. Abbing 2:0, T. Büning 1:1, M. Nienhaus 2:0, M. Oettigmann 2:0 
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 TTC Gronau II
Doppel: Kaiser / Haak 0:1, Westphal / Behlul 0:1 
Einzel: J. Kaiser 0:2, W. Haak 1:1, R. Westphal 0:2, M. Behlul 0:2


